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Seelsorgeeinheit „Effata. Ablach-Donau“ 20. Jahrgang

Zu Unserer Lieben Frau in Mengen
St. Cornelius und Cyprian in Ennetach

Hier das Gruppenbild der MinistrantInnen, die sich vergangenen Samstag vor einer
Woche getroffen haben. Anlass des Treffens war die Wahl der OberministrantInnen.
Matteo Figliozzi nun mit seinem Stellvertreter Sean Baur ist Oberministrant; Laura
Hummler, Nele Zielke und Laura Arndt sind Oberministrantinnen. Einstimmig. Herz-
lichen Glückwunsch. Ein kreatives Händchen für unser Miteinander, eine gute Zu-
sammenarbeit im Kreis der vielen, die sich um Gemeindeleben und Gottesdienste
kümmern. Gott segne unsere OberministrantInnen, die es gut miteinander können.
Was die  Gruppe macht? Zuerst ministrieren am Sonntag, in den wöchentlichen Schü-
lergottesdiensten, bei Taufen und Trauergottesdiensten.
Besonders in Anspruch sind sie genommen in der Karwoche bis Ostersonntag oder
am Maifest.  Dann organisieren die Oberministranten zusammen mit Pfarrer Stefan
Einsiedler die 14-tägigen Gruppenstunden, die Monatsaktion, den Ministrantenaus-
flug. Die Ministranten der Seelsorgeeinheit gehen vor den Sommerferien in den Hoch-
seilgarten nach Bad Waldsee oder organisieren das Herbstministrantenfußballturnier.
Am Mittwoch, 15. 4. um 16.30 Uhr laden die Ministranten die Erstkommunionkinder
zum Kennenlernen des Ministrierens ein. Es ist nicht zu viel gesagt: Die Ministranten
sind die Aktivgruppe. Danke für diesen unschätzbaren Dienst!
Wie wird man mit welcher Verpflichtung MinistrantIn?
Wer ministriert hat, vergisst dies bis ins hohe Alter hinein nicht, erzählt immer noch
und wieder davon – und wollte es nicht missen, ein solch bunter und gewichtiger
Baustein eigener Identität ist „ministrieren“. Wer will, kann und ist willkommen. Nach
einer guten Einführung zeigt uns die Praxis den weiteren Weg. Wenn die größere
Gruppe ministriert, ist es eine schöne Gemeinschaftserfahrung, sich auszuhelfen, ei-
nander einen Tipp zu geben, ruhig werden zu können, gesammelt und konzentriert.
Wenn die Zahl der Erstkommunionkinder mit Geburtenrückgang, Bröseln der Volks-
kirche seit Jahrzehnten sinkt, wirkt sich das klar auch auf die Zahl der MinistrantInnen
aus. Gleichwohl gestalten wir ein Winterwochenende oder die Familienfreizeit, im
letzten Gemeindebrief ausgeschrieben. Alle sind glücklich zu schätzen, die ein In-
strument spielen, ihre Freude am Sport leben, in einem Chor als Kind, Jugendlicher
oder Erwachsener singen oder auch ministrieren. Sie entfalten die eigene Persönlich-
keit von innen heraus und vernetzten sich mit Größerem. Wenn wir auf unseren ak-
tuellen Mengener Kirchengemeinderat sehen, sind zwei Mitglieder ehemalige
MinistrantIn gewesen. 
Darum freuen wir uns, dass es diesen Dienst unter uns attraktiv gibt und unterstützen
diesen! Danke allen, die ministriert haben und heute ministrieren. Sie sind nah dran
am Geheimnis Jesu!

neu dort zu pflanzende Linde hat ihren
Spender schon gefunden. Wer kennt je-
manden, der noch eine Stumpenfräse
zum Herausarbeiten des alten Wurzel-
werks ausleihen könnte? Bitte um die
wertvolle Information an Dietmar Hinder-
hofer oder das Pfarrbüro.
Kirchenchor Ennetach
Am Samstag, 14. März hat der Kirchenchor
seinen Probesamstag in Tonja.
Bitte um Buchsspenden für Palmsonntag!
Danke. Info ans Pfarrbüro.
4-Zimmer-Wohnung gesucht
Eine albanische Familie mit drei Kindern
sucht diese Wohnung, um aus den momen-
tan beengten Verhältnissen, in denen alle
drei Kinder ein Zimmer teilen – und man-
ches Mal auch noch die beiden weiteren
Kinder dazu finden, heraus zu kommen.
Die Familie kann die Miete bezahlen. 
Wir als Kirchengemeinde bürgen. 
Wenn Sie weiterhelfen können, bitte wen-
den Sie sich ans Pfarrbüro oder Pfarrer
Stefan Einsiedler
Krankenkommunion
Wenn Sie das Überbringen der Kranken-
kommunion wünschen, rufen Sie bitte im
Pfarrbüro an.
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Danke für die Fällaktion. Es ist gut und
hilfreich, dass unsere Kindertagesstätte
immer viele bewährte Menschen an ihrer
Seite wissen darf, die – wo nötig – mit Rat
und Tat zur Seite stehen!    Stefan Einsiedler

Wer weiß um eine Stumpenfräse?
Um den Charakter im Außenbereich der
Kindertagesstätte zu erhalten, sollte an
der Stelle der alten Linde wieder ein Lin-
denbaum gepflanzt werden können. Die

Danke für die Kollekte im Januar 2026
Mengen Ennetach

01.02.2026
07./08.02.2026
14./15.02.2026

148,26 €   
158,84 €

79,82 €
67,60 €

157,64 € 53,50 €
21./22.02.2026 120,30 € 56,81 €
Kasualien 531,61 € 214,03 €
Opferstock 159,21 € 65,83 €



Folgende Zeiten und Inhalte
Sonntag, 15.3., 17.30 Uhr
Thymian und „Warum ausgerechnet Jesus?“
Dienstag, 17.3. 17 Uhr
Spitzwegerich und „Der lernende Jesus“
Mittwoch, 18.3., 18 Uhr
Kümmel-Fenchel-Anis und „Der schwie-
rige Jesus“
Donnerstag, 19.3., Josef, 19 Uhr
Löwenzahn und „Jesus sehen“
Freitag, 20.3., 5.30 Uhr 
Sonnenaufgangswanderung
Samstag, 21.3., 8 Uhr
Fastenbrechen und „Jesus bleibet meine
Freude“
Verantwortlich: Die Teilnehmenden, Pfar-
rer Stefan Einsiedler
Firmwerknachmittag
Dieses Mal, 20.03. beginnen wir nach ver-
tiefter Auseinandersetzung mit den Zehn
Weisungen zurückliegend mit „Fragen an
mich“ (gibt es eine Selbsterkenntnis?),
dann Auseinandersetzung mit dem Barm-
herzigen Samariter (Lk 10,25-37) und der
Einteilung für den Ökumenischen Jugend-
kreuzweg „dahinter. tiefer sehen. weiter
gehen“, den wir am Gründonnerstag, 2.4.
um 20 – 21 Uhr im Chorraum der Liebfrau-
enkirche unter Begleitung von Michael
Schneider (E-Piano) feiern. 
Neue Kirchengemeinde
Bis Ende April sollen die seitherigen Kir-
chengemeinderäte sich über die Form der
„neuen Kirchengemeinde“, auch für die
Gründe der eigenen Auflösung entscheiden
und diese Entscheidung mit Unterschrift
von Gewähltem Vorsitzenden und Leiten-
dem Pfarrer dem Dekan kundtun, der dies
dann der Steuerungsgruppe/BO zuleitet.
Das Bedenkliche: Die Kirchengemeinden
sollen selbst ihre Auflösung und Neustruk-
turierung begründen, als wollen sie dieses. 
Wie angekündigt hängen die FAQ  - Blätter
im  Schaukasten  aus.  Wer  Zeit  hat,  sie
durchzugehen, wird bemerken, dass
wenig Konkretes enthalten ist. Was ist
nun zu tun, wenn dies unsere Zielsetzung
gar nicht ist? 

Beispielsweise ist in einer Kirchenge-
meinde unserer Nachbardiözese Freiburg
nach dem sonntäglichen Gottesdienst um
9 Uhr eine Gemeindeversammlung anbe-
raumt, damit sich über diese das Gemein-
deteam findet? So betrachtet, könnten wir
unsere Kirchengemeinderäte doch gleich
in Amt und Würden lassen – auch über
2030 hinaus und lieber sie unterstützen
und aufbauen?! Jedenfalls wurde das für
unsere SE anberaumte Treffen am 14.7.
um 19 Uhr in Scheer wie die der übrigen
drei Seelsorgeeinheiten heute Morgen
(5.3.) abgesagt, da das Erwachen der Eh-
renamtlichen langsam Fahrt aufnimmt.
„Was die Seele stärkt – Krisen überstehen
und an Herausforderungen wachsen“
Fortbildung für alle ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer der Nachbarschaftshilfe
Wir laden Sie herzlich zu unserer kosten-
losen Fortbildung ein! Gemeinsam möch-
ten wir den Alltag mal unterbrechen um
die eigene Person in den Mittelpunkt zu
rücken, mal aufzuatmen und um das ei-
gene Leben bewusster wahrzunehmen
und neue Kraft zu schöpfen. 
25.03.2026, 14-17 Uhr im kath. Gemeinde-
haus Mengen, Anmeldung bis 17.03.2026
bei der Einsatzleitung 07572/712478
Sara.Manente@drs.de
Kindertagesstätte St. Maria
Am Samstag, 28.02. wurde der stark mor-
sche Stamm, welcher von der blitzgetrof-
fenen Linde im Kindergarten St. Maria
noch stehengeblieben war, gefällt. In Zu-
sammenarbeit mit Hausmeister Joachim
Hierlemann fällte Gemeindemitglied Klaus
Hinderhofer den ca. 6 Meter langen und
am Wurzelansatz 120 cm starken Stamm.
Ein herzlicher Dank auch an Landtechnik
Matthias Graus für das unkomplizierte zur
Verfügungstellen einer großen Kettensäge.
Beim  Abtransport  mittels zweier Trakto-
ren behilflich war KGR-Mitglied Dietmar
Hinderhofer. Dietmar Hinderhofer
Lieber Dietmar, lieber Herr Hinderhofer,
lieber  Matthias  Graus  und  lieber  Herr
Hierlemann, 

Gottesdienste in Liebfrauen
Samstag, 14. März
18.30 Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken: Josef Korn, Otto und 
Maria Boden, Edwin Voggel, Maria
und Elmar Flaisch, Sina Schleweck
und Eugen Schleweck, Hans Schnell

4. Fastensonntag, Laetare
Sonntag, 15. März
1 Sam 16,1b.6-7.10-13b; Eph 5,8-14; Joh 9,1-41
10.30 Eucharistiefeier

Gesangverein Liederlust 
Kindergottesdienst „Die Eselin 
Himar erlebt wie Jesus vom Säen 
und Wachsen erzählt“
Das Gleichnis vom Sämann

17.00 Fastenandacht, Martinskirche
Montag, 16. März
17.00 Rosenkranz
19.00 Offener Singkreis
Dienstag, 17. März, 
Gertrud, Äbtissin von Nivelles,
Patrick, Glaubensbote in Irland
18.30 Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. März
17.00 Rosenkranz
Donnerstag, 19. März, Josef
17.00 Rosenkranz
Freitag, 20. März
7.35 Schülergottesdienst
14.30 Firm-Werknachmittag
17.00 Rosenkranz
18.00 Vesper
Gottesdienste in St. Cornelius und Cyprian
Freitag, 13. März
7.35 Schülergottesdienst
10.30 Requiem für Herrn

Hermann Brokamp, Beerdigung
18.00 Vesper
4. Fastensonntag, Laetare
Sonntag, 15. März
1 Sam 16,1b.6-7.10-13b; Eph 5,8-14; Joh 9,1-41
9.00 Eucharistiefeier

Kirchenchor
Gedenken: Verstorbene der Familien
Sauter und Knoll, Regina Ehinger

17.00 Fastenandacht, Martinskirche
Dienstag, 17. März,

Gertrud, Äbtissin von Nivelles,
Patrick, Glaubensbote in Irland
18.30 Rosenkranz
19.00 Kirchenchor
Donnerstag, 19. März, Josef
18.30 Eucharistiefeier
Freitag, 20. März
7.35 Schülergottesdienst
14.30 Firm-Werknachmittag
18.00 Vesper
Aus unserer Kirchengemeinde verstorben
Herr Hermann Brokamp, 91 Jahre
Herr, gib ihm die ewige Ruhe
Lass ihn seine Ruhe finden in deinem Frieden
AUS DEM GEMEINDELEBEN
Kinder- und Jugendchor in Liebfrauen
Bitte um zeitnahe Entscheidung
Genaueres Hinsehen zeigt: Dieser Chor
fehlt in Mengen. Doch jetzt steht die Ein-
ladung, sich zu beteiligen. Wer schon mal
in einem solchen Chor gesungen hat,
weiß, wie eng das Zeitfenster dafür für
Kinder und Jugendliche ist. 
Zudem haben wir in Frau Judith Mutschler
die wohl kundigste Frau als Leiterin ge-
winnen dürfen, die Stimmbildung, Sin-
gen, Performance und Attraktivität in
Einem verbürgt. 
Bitte entscheiden Sie sich die kommen-
den zwei Wochen zur Teilnahme, damit
wir dann in einem Gespräch mit Frau
Mutschler und allen Entschiedenen alles
Weitere klären!
Danke der Ursula Zyschka  Lene Rief  Ro-
semarie Bok   Sozialstiftung, die uns die-
ses Geschenk zur Weitergabe ermöglicht!
Bitte um Anruf zur Anmeldung im Pfarr-
büro mit Namen, Alter, Adresse und Er-
reichbarkeit!
Fastenwoche
Tägliche Treffen, Heiltees und
Jesus begegnen
Die Teilnehmer haben die Infos zum „rich-
tig fasten“ erhalten, ebenso Grundlegen-
des zur inneren Einstellung, dem äußeren
Rahmen, der Methode, klassischen Fas-
tengetränken und körperlichen Fastenwir-
kungen. 


